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Zitat von Antimon

Das ist wohl leider so. Ich hatte von meiner Mutter immer die moralische Unterstützung
auch wenn sie vieles in der Erziehung der Kinder sicher eher suboptimal gemacht hat.
Was aber auch einfach den Umständen geschuldet war. Mir sind auch gewisse Werte
mitgegeben worden, die in manchen Elternhäuser meiner Schüler*innen nicht
vermittelt werden. Da sind wir als Lehrpersonen gefragt und gefordert, das ist Teil des
pädagogischen Auftrags. In aller Regel kommen unsere Jugendlichen schon aus der Sek
I (bzw. davor halt Primar) mit einem gewissen Anstand von dem man erkennen kann,
dass er nicht nur von den Eltern sondern auch von den Lehrpersonen kommt. Aber
auch in der Sek II habe ich immer noch einen Erziehungsauftrag, steht so im
Berufsauftrag. Nur ist vom Danebenstehen und bedauern, wie schwer es die armen
Hascherl doch haben keinem einzigen davon geholfen.

Weswegen ich unter anderem meinen Klassen immer von Anfang an geduldig erkläre was ich
an Arbeitshaltung erwarte, wie ich sie dabei unterstütze und was die Konsequenz ist bei nicht
erfüllen.

Leider nehmen nicht alle KuK diese Aufgabe dann ernst.
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